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7 Der Drudenstein
Geschichten aus demHarze von F Stapelberg

Neben Unterricht in den Handarbeiten wurde mir Ge
legenheit gegeben in allen wirthschaftlichen Arbeiten mir
Kenntnisse za erwerben und die langen Winterabende
mußte ich zu meiner geistigen Ausbildung verwenden
Bücher meinem Verständniß angemessen gab mir der
Herr So bekam ich unter andern ein gemeinverständ
liches Werk über menschliche Krankheiten und deren Be
handlung wie ein ähnliches über das Thierleben Diele
las ich oftmals und prägte mir den Inhalt fest ein In
Folge dessen mußte ich auch die Heilkräuter kennen lernen
und auch hierfür bekam ich die geeigneten Schriften

Diese Studien haben mir später in einer andern Le
benslage gute Früchte getragen und mir in der Zeit die
Mittel zum Leben gewährt Caspar hat mich ja oft
mit Kräuterbündeln angetroffen nun ist es lange her
daß ich das Geschäft aufgegeben habe

So gingen die Jahre hin bis ich das achtzehnte Jahr
erreicht hatte dann zog die Liebe in meinem jungen Her
zen ein

Des Herrn neuer Leibjäger gewann meine Neigung
er hing mit ganzer Seele an mir So schön von Ge
stalt so brav und herzensgut war er auch Der Herr
hatte ihn gern denn er war auch ein tüchtiger Forst
mann und sein Eifer seine Umsicht sowie seine Kennt
nisse wurden wohl gewürdigt

Wir liebten uns doch er wagte nicht mir ein Geständ
niß zu machen da seine bescheidene Lebensstellung ihm
nicht die Möglichkeit bot ein Hauswesen zu gründen

Ein Jshr mochte darüber vergangen sein da trat er
eines Morgens im Garten zu mir heran Er war auf
geregt und schien kaum Worte finden zu können Elisa
beth, sprach er ich habe auf Verwendung meines Heern
soeben ein Anstellungsdekret als gräflicher Förster nach
dem Harze erhalten wollen Sie mein Weib werden und
mit mir gehen

Ich schlang meine Arme um seinen Hals und unter
seinen Küssen antwortete ich ich gehe mit Dir bis an
der Welt Ende

Nun gingen wir zu unserer Herrschaft um ihr unsere
Verlobung mitzutheilen Unverkennbar war ihre Antheil
Nahme an unseren Glücke und unsere Ausstattung welche
die herzensgute Herrin übernahm gab den sprechendsten
Beweis davon

Frieberg mein Bräutigam sollte in kurzer Zeit seinen
neuen Posten antreten und die Vorbereitungen zur Trau
ung mußten schnell getroffen werden

Wir waren Beide katholisch und konnten nur in der
nächsten Stadt getraut werden Auf dem Rückwege
trafen wir mit Auswanderern zusammen die gern bereit
waren mit uns den Weg über den Harz zu nehmen
So war denn auch die Sorge wegen der weiten Reise
geschwunden

Der Abschied von unserer gütigen Herrschaft war für
mich so schmerzlich daß ich immer von Neuem unter
Thränen ihr Hände küssen mußte und auch Frieberg
war so gerührt daß ihm die Thränen in den Augen
standen

Endlich ging die Fahrt im unfreundlichsten Wetter vor
sich Kein Sonnenstrahl ließ sich blicken Am zweiten
Tage trat ein sogenanntes Schlackenwetter ein das den
ganzen Tag und die folgende Nacht anhielt und die an
sich schlechten Wege fast grundlos machte Jedoch wir
waren jung und gesund und voll froher Hoffnung in die
Zukunft schauend Wir ließen uns durch kein Mißgeschick
unserer frohen Stimmung berauben

Endlich kamen wir in einem kleinen Städtchen am
Fuße des Harzes an Frieberg hatte sich in Folge des
entsetzlichen Wetters ein Fieber zugezogen dasselbe aber
nicht beachtet Es war nach unserer Ankunft hochgradig
heftige Schüttelfröste erfaßten ihn und ich bestand darauf
zwei oder drei Tage auszuruhen Nun erholte sich mein
Mann wieder und wir traten den schwierigsten Theil
unserer Reise die Fahrt über den Harz an Ich vermag
die Mühseligkeiten nicht zu schildern die uns die abscheulichen
Wege verursachten Die Pferde brachten die Wagen
ka m fort und nur mit Anwendung aller Kraft kamen
wir vorwärts Frieberg wurde von Neuem krank so
daß wir ihm auf einem der Wagen ein Lager bereiten
mußten Oft hielten wir an und ich suchte ihn durch
heißen Thee und Wein zu erwärmen Fühlte er sich
dann wohler dann wollte er sofort wieder hinaus um
uns zu helfen und nur meinen dringendsten Bitten gelang
es ihn zu bewegen daß er das Lager nicht verließ

Seine Augen waren immer auf mich gerichtet so oft
ich in seine Nähe kam Am Mend sagte er leise zu mir
Elisabeth ich habe jetzt das Gefühl als ob ich das

Glück mit Dir in unser neues Heim einzuziehen nicht
erleben werde Sollte es Gott so bestimmt haben so
gedenke meiner und wie ich Dich so lieb gehabt

Sprich nicht so Karl, erwiderte ich tröstend bald
sind wir am Ziele unserer Reise und nach kurzer Zeit
bist Du dann wieder frisch und kräftig wie ehemals

Wahrlich, sagte er darauf feinen Kopf sinnend an
meine Brust legend das Glück wäre doch zu kurz ge
wesen mein Gott mein Gott

Ich bat ihn er möchte versuchen zu schlafen legte
seinen Kopf in die Kissen und küßte ihm die heißen Lippen
Dann verließ ich ihn und half den Reisegefährten wo es
Noth that

Es war Nacht geworden als wie diese Anhöhe erreichten
zünd unter jenen Eichen die Wagen hielten Da vernahm

ich leise und klagend meines Gatten Stimme Elisabeth
komm zu mir

Ich sprang auf den Wagen legte meine Wange an
die seinige und fragte bebend Was ist Dir Karl
Ich erhielt keine Antwort In entsetzlicher Angst umfaßte
ich ihn und suchte ihn sanft aufzurichten dann legte ich
meine Lippen auf feinen Mund die Lippen waren
eisig kalt keinen Hauch empfand ich mein junger Gatte
war todt

Das Folgende erfuhr ich später durch den Mund einer
alten Frau

Meine Gefährten auf einen furchtbaren Schrei von
mir herbei geeilt fanden mich bewußtlos neben der Leiche
meines Mannes liegen Was sollte sie thun in dieser
öden wildfremden Gegend Es gelang den Frauen nach
längerer Zeit mich ins Leben zurückzurufen aber meine
Sinne waren umnachtet ich stieß Jrrreden aus und er
kannte Niemanden

Die Männer stürzten in den Wald und riefen laut
um Hülfe

Nach langem Umherirren trafen sie auf einen alten
Mann welcher in der Ferne ihre Rufe gehört und nun
herbei geeilt war Es war ein Köhler und seine Hütte
war nicht sehr abgelegen Dieser gute Mensch erbot sich
sogleich mich bei sich aufzunehmen und seine Frau zu
meiner Pflege herbeizurufen

Als der Morgen graute befand ich mich bereits in
der Hütte auf einem von meinen Betten hergerichteten
Lager und auch mein Gepäck war dahin geschafft worden

Es wurde beschlossen daß mein Mann eine Ruhestätte
dort finden sollte wo er gestorben

Mit Hülfe des Köhlers verfertigten meine Freunde
einen Sarg Mit dieser Arbeit verging dir nächste Tag

Am folgenden Tage fanden sie in dem nahen Dickicht
einen kleinen gebüschsreien Platz Sie begannen eine
Grube zu graben als sie plötzlich unter Moos und Ge
strüpp auf Steinplatten stießen Mit vieler Mühe gelang
es ihnen eine derfelben empor zu heben und sie sahen
eine Gruft vor sich welche einen großen leeren Raum
neben einem alten Sarge erkennen lnß

Hier hinein senkten sie meinen Gatten und bedeckten
die Gruft in der Weise wie sie dieselbe gefunden

Fortsetzung folgt

Bauern
Aus dem Dänischen von Karl Larsen

Draußen im Wäldchen war der Hofbauer Soren Jen
fen mit einem Käthner beschäftigt einen Baum zu fällen

Da sahen sie ein paar blaue Gendarmen auf der
Chaussee daher reiten Der eine stieg ab und schlug
etwas Brandrothes fest an ein paar Bäume Dann rit
ten sie weiter der Stadt zu und die blauen Röcke stachen
grell ab von der weißen Schneedecke der Felder

Als die Blauen verschwunden waren mußten die
Bauern hin und sehen was sie geschafft hatten

Es war ein Plakat
Der Hofbauer las

Das gilt Hans Peerfen Er ist ihnen durchgegangen
Und uns versprechen sie hundert Kronen wenn wir
ihn greifen

Der Käthner sah sich um als wenn Hans Peersen in
der Nähe sein könne Was was sagt Ihr

Ja du kannst ei ja selbst lesen
Dazu hatte der Käthner keine Lust
Nachher bei der Arbeit sprachen sie weiter über Hans

Peersen
Ich möchte ihn nicht fassen nicht für hundert Kronen

Nein das wollt der Käthner auch nicht er schlüge ge
wiß ordentlich um sich

Nun das Wetter hat ihn wohl zahm gemacht in den
zwei Tagen Aber das wäre doch eine niederträchtige
Art zu Geld zu kommen Denn er war doch ein
ordentlicher Kerl der Hans damals als er bei mir
diente

Na sie kriegen ihn ja doch, meinte der Käthner
Ja lange kann er sich nicht halten bei dem Wetter,

sagte der Andere
Dann sprachen sie nicht mehr davon
Als der Bauer nach Hause kam erzählte er seinem

Weibe was er im Walde gelesen hatte
Um Gottes Willen, rief sie und fuhr auf
Uns thut er nichts, beruhigte sie Soren Jensen
Ja aber am Ende ist er schlimmer geworden seit sie

ihn eingesperrt haben
Hans Peersen war ein ordentlicher Mensch so lange

er bet uns war, sagte der Bauer aber er ist gehunzt
und gehetzt worden sein Leben lang auch von dem schwe
dischen Hallunken dem er sein Messer in die Kehle gejagt
hat Ja freilich toll nach den Weibern das war er
ja

Aber die Bäuerin war trotzdem bange und wollte aus
der Stube

Daß du deinen Mund hälft vor den Mägden
den Leuten überhaupt Jens soll auch sein Maul hal
ten hab ich ihm gesagt
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Gegen Abend schlug der Hofhund an fchwieg aber als
eine Stimme auf ihn einsprach

Die Bäuerin sprang auf
Stell Dich nicht so an,sagte Soren Jensen nahm

eine Laterne und ging hinaus
Eine Gestalt stand mitten im Hose der Hund bet ihm
Guten Abend Bauer sagte er und man konnte an

der Stimme hören wie der Mann vor Kälte zitterte

Mittwsch S September 18SR

Bist Du es wirklich Hans sagte Soren und hätte
nun doch fast tie Laterne fallen lassen so sah der
Knecht aus

Ich thu Euch nichts Bauer
Nein aber es ist wohl besser wenn ich dich nicht

kenne Hans, sagte der Bauer
Ich halt es nicht mehr aus sagte der Andere

Soren Jensen faßte einen schnellen Entschluß Er ging
hinein in die Stube wo die Bäuerin von Sinnen war
vor Angst

Nun sagst du kein Wort von dem was hier vorgeht
Berthe Verstehst Du mich, sagte er da sie nahe daran
war vor Schreck laut aufzufchreien Es ist nichts und
geht Niemand etwas an

Und die Frau sah halb ohnmächtig wie die Laterne
sich bewegte hinüber nach dem leeren Schuppen wo die
Leute in der Erntezeit zu essen pflegten und dort
verschwand

Etwas später kam der Mann zurück und rumorte allein
in der Küche dann sah sie die Laterne wieder dort hin
über wandern und verschwinden

Drinnen in den leeren Schuppen saßen die beiden
Männer Der Lichtschein der Laterne fiel über das eine
Ende des Tisches

Hans verschlang das Brod trocken zum Fleische
Nimm doch Fett dazu, sagte der Bauer

Aber er aß nur gierig weiter
Das dauerte eine Weile Soren Jensen sagte nichts
Als Hans den letzten Schluck aus der Branntwein

flasche trank sagte Soren Prost
Danke Bauer, erwiderte der Sträfling der jetzt

fertta war
Ihr seid immer so gut gewesen Bauer
Ja wir sind gut mit einander ausgekommen Hans
Ja aber auch nur wir
Ja ich weiß
Ja lege Dich nun ins Stroh Hans und mach daß

Du fortkommst durch s Fenster ehe es anfängt hell zu
werden Gute Nacht

Hans sah auf Ich möchte gerne mit Euch reden
Bauer

Du Worüber
Der Sträfling sah dem Bauern gerade ins Gesicht

Ich kann mich nicht länger durchschlagen
Nein das kannst Du wohl kaum
Unten in Ellerup sind sie gewesen die Gendarmen

Ich sah sie schlugen einen Zettel an die Bäume ich war
nicht weiter von ihnen als jetzt von Euch Bauer

Den Zettel haben wir auch hier
Habt Ihr ihn gelesen

Soren Jmsen nickte
Auch all das Geld das sie ausgesetzt haben
Ja auch das Hans
Das ist viel Geld

Soren Jensen sagte nichts
Und ist bald verdient
Ja wenn Du Dich nicht selbst übergiebst Hans

Es entstand eine kleine Pause
Möchtet Ihr nicht das Geld verdienen sragte end

lich Hans
Der Bauer sah den Knecht forschend an

Es wäre leicht verdient, wiederholte dieser
Soren Jensen stand auf
Mach nun daß Du ins Stroh kommst Hans Und

mach Dich weg ehe es hell wird damit ich nicht in
Ungelegenheiten komme das könnte leicht geschehen

Nicht wenn Ihr das Geld verdienen wollt Bauer
Nein ich will nicht, sagte der Bauer
Ich meinte Soren Jenien Ihr hättkt Euch lo einen

leichten kleinen Wagen gewünscht wie Jens Anders ihn
hat Das Geld könnte doch immer etwas dazu helfen

Es wäre doch eine Art Andenken an einen
Denn sie fangen mich doch, fügte er hinzu und sah

immerfort den Bauern an
Ja aber Dir geht es dann schlecht
Ja das thut es wohl
Aber ich dachte Bauer seht Ihr seid immer

so gut zu mir gewesen
Soren Jensen schwieg
Wollt Ihr mich also hineinfahren mo gen Bauer
Ja wenn es denn nicht anders sein kann,Hans dann

will ich Dich hineinfahren
Am nächsten Morgen wußten Alle auf dem Hofe daß

Soren Jensen Hans Peersen gefangen hatte draußen auf
dem Wege gerade vor dem Thore Er war gerade so
erstarrt gewesen vor Kälte daß er sich nicht hatte wehren
können

Und der Wagen war angespannt
Aber daß Ihr mir nicht dasteht nnd Maulaffen feil

haltet wenn wir fahren, hatte Soren Jensen gesagt
Nicht eine Katze will ich im Hofe sehen
Und nachdem Soren zuerst das Essen in den Schuppen

gebracht hatte wo er den Gefangenen mit dem Hunde die
Nacht über eingesperrt gehalten sehen sie aus den Stuben
wie die Beiden in den Wagen stiegen und davon fuhren
Hans Peersen hatte Sorens eigenen Schaffellmantel an
Soren hatte einen zweiten vom Nachbar geliehen

Während sie die Chaussee entlang fuhren sprach keiner
von ihnen

Nur einmal sagte Soren Jensen
Es ist doch ein harter Weg den ich Dich fahre

Und dazu sagte Hans
Laßt uns nicht davon sprechen Bauer

In der Kreisstadt fuhren sie direkt vor dem Rathhause
auf Ein paar Bugen betrachteten sie gleichgiltig hinter
den Scheiben



In diesem Augenblick kam ein junger Mensch mit der
goldenen Schnur um die Mütze und einem Bündel Papier
unter den Arm aus einem Hause gegenüber

Die Bauern waren abgestiegen
Soren Jensen lüftete die Pelzmütze vor dem jungen

Manne

Ja sagte er hier komme ich mit Hans
Peersen

Hans Peersen Hans Peersen
Der junge Mensch mit der Mütze war in einem Augen

blick die drei Stufen der Steintreppe hinauf und rief
hinein

Wir haben ihn den Mörder den Mörder
Eine Thür war geöffnet worden und zwei Herren

kamen heraus auf den Gang
Er ist ja nur ein junger Lümmel sagte Soren

hinüber zu Hans
Hans sagte nichts
Aber der junge Mensch war starr vor Staunen als er

sah daß der Hofbauer dem Mörder die Hand reichte
Lebt wohl Bauer und danke sagte Hans
Ja ich danke Hans sagte der Andere

Und Hans Peersen stieg die Stufen hinan
Und Soren Jensen sah ihm nach

Internationale kriminalistische Vereinigung
Christiania 29 August

Am zweiten Sitzungstage wurden die drei folgenden zu
sammengehörigen Fragen erörtert 1 Soll die Strafgesetzgebung
mehr als bisher den Interessen des durch die strafbare Hand
lung Verletzten Rechnung tragen Und in welcher Weise kann
sie dies thun 2 Soll nicht insbesondere in bestimmten Fällen
dem öffentlichen Ankläger die Befugniß eingeräumt werden von
Amtswegen auch wenn der Verletzte nicht als Nebenkläger
auftritt die Verurtheilung des Angeklagten zur Leistung des
Schadenersatzes zu beantragen 3 Wäre es nicht möglich und
zweckmäßig in bestimmten Fällen einen Theil des Arbeits
Ueberverdienstes des Verurteilten zur Schadloshaltung des
Verletzten zu verwenden Mit großer Wärme wurde von dem
Referenten zu diesen Fragen Professor Prins Brüssel das
Verlangen an die Gesetzgebung gerichtet für die Interessen des
durch das Verbrechen Geschädigten in größerem Umfange Sorge
zu tragen als dies bisher überall geschehen ist Er findet es
tadelnswerth daß wir in dem Verbrechen nichts anderes als
eine Verletzung des Staatswohles einen Angriff auf die
Lebensbedingungen der Gesellschaft sehen und über diesen gewiß
richtigen Gedanken das einzelne durch die strafbare Handlung
vielleicht in seinen wichtigsten Rechten gekränkte Individuum
gänzlich vernachlässigen Um hierin Abhilfe zu schaffen hält
Redner eine Aenderung sowohl des formellen als des materi
ellen Strafrechts für geboten In ersterer Beziehung wird
es sich darum handeln dem öffentlichen Ankläger zu gestatten
von Amtswegen die Verurtheilung des Uebelthäters zur Leistung
des Schadenersatzes an den Verletzten zu verlangen Was
ferner die Aenderung des materiellen Strafrechts anbelangt
so wird diese nicht wie in Frage 3 vorgeschlagen ist darin zu
bestehe haben daß der Verbrecher im Gefängniß zu Gunsten
seines Opfers zu arbeiten hat bis dieses die ihm zukommende
Entschädigung erlangt hat Dies würde eine wenig praktische
Einrichtung sein Dagegen dürfte es sich empfehlen die Wohl
that der bedingten Verurtheilung nur Demjenigen zu Theil
werden zu lassen welcher den Verletzten entschädigt hat Die
Versammlung nahm nach längerer Debatte folgende Sätze an

1 Die Gesetzgebung soll mehr als es bisher der Fall war
auf die Entschädigung des Vertetzten Rücksicht nehmen 2
Wenn der Schuldige in den Fällen der leichteren Vermögens
delikte den Beschädigten rechtzeitig entschädigt thätige Reue
so soll von Verurtheilung zu einer Strafe Abstand genommen
werden dürfen Diese Bestimmung kommt nicht zur Anwendung
wenn der Schuldige schon früher wegen eines Vermögens
deliktes verurtheilt worden ist 3 Es ist eine Untersuchung
darüber anzustellen ob und inwieweit der Aroeitsüberverdienst
des Verbrechers im Gefängniß zu einer Entschädigung des
Verletzten verwendet werden darf

Die letzte Frage mit welcher sich die diesjährige Versamm
lung zu beschäftigen hatte knüpfte an folgende zwei Satze des
Artikels ll der Satzungen der Vereinigung an Die Unter
scheidung der Gelegenheitsverbrecher und der Gewohnheitsver
brecher ist von grundlegender Bedeutung in theoretischer wie
in praktischer Beziehung sie hat daher als Grundlage für die
Bestimmungen der Strafgesetzgebung zu dienen Unverbesser
liche Gewohnheitsverbrecher hat die Strasgesetzgebung und
zwar auch dann wenn es sich um die oftmalige Wiederholung
kleinerer Vergehungen handelt für eine möglichst lange Zeit
dauer unschädlich zu machen Die internationale kriminalist
ische Vereinigung ist vom Anfang ihres Bestehens an bemüht
gewesen diesen wesentlich theoretischen Sätzen eine für die
Praxis verwerthbare Gestaltung zu geben Zu diesem Zwecke
hatte man diesmal folgende Punkte zur Diskussion gestellt
1 Kann durch die Erfahrung die Art derjenigen strafbaren
Handlungen festgestellt werden w lche die sogenannten unver
besserlichen Gewohnheitsverbrecher zum ist zu begehen Pflegen
2 Besteht erfahrungsgemäß im Hinblicke auf diese Gruppe von
Verbrechern der Rückfall in der wiederholten Begehung der
selben oder verschiedenartiger strafbarer Handlungen 3 Welche
gesetzliche Bestimmungen und welche Gestaltung des Strafvoll
zugs sind die er Gruppe von Verbrechern gegenüber zur An
wendung zu bringen Referenten zu diesen Fragin waren
Professor van Hammel aus Amsterdam und Dr W Uppström
aus Stockholm welche darauf hinwiesen daß eine sichere Be
antwortung der Fragen Nr 1 und 2 infolge unserer überaus
mangelhasten Kriminalstatistiken zur Zeit leider noch unmöglich
sei In Uebereinstimmung mit den Ausführungen des Refe
renten wurden folgende Thesen beschlossen

I Im Interesse einer besseren für die Gesetzgebung absolut
nothwendigen Belehrung über den Charakter und die Gefahren
der Gewohnheitsverbrecher namentlich der sogenannten unver
besserlichen beauftragt die Vereinigung ihren Ausschuß sich an
die verschiedenen Regierungen zu wenden um das Hohe Inte
resse zu betonen an einer detaillirten Präzisen und zur Ver
gleichung geeigneten Rückfallstatistik

U Gegenüber den sogenannten unverbesserlichen Gewohnheits
verbrechern ist es absolut nothwendig daß nicht im Urtheil
über die letztbegangene That auch das definitive Urtheil über
die Behandlung des Delinquenten abgegeben werden soll son
dern daß dabei der Fall einer neuen Untersuchung betreffend
die Person des Delinquenten seine Vergangenheit sein Betragen
während einer sestzustellenden Probezeit u s w also einer
späteren Entscheidung überlassen werden soll

Damit war die diesjährige Tagesordnung erschöpft Zu er
wähnen sind nur noch zwei Beschlüsse von denen der eine sür
München von besonderem Interesse ist Er betrifft die Grün
dung einer Stiftung zu Ehren des Andenkens des am 5 Febr
1889 verstorbenen großen Lehrers an der Münchener Hochschule
Iranz v Holtzendorffs welcher bekanntlich als einer der Ersten

die Anregung zu den von der internationalen kriminalistischen
Vereinigung heute vertretenen kriminalpolitischen Bestrebungen
gegeben hat Die Stiftung soll nach dem Vorbilde der von
Holtzcndorff selbst vor nunmehr zehn Jahren als er noch auf
der Höhe seiner Schaffenskraft stand ins Leben gerusenen
Bluntschlt Stiftung den Zweck verfolgen für die besten wissen
schaftlichen Arbeiten welche abwechselnd aus dem Strafrecht
und der Gefärignißwissenschaft zu entnehmen sind Preise zu
ertheilen Außerdem soll durch Ertheilung von Reisestipendien
für die Förderung der von Holtzendorff durchforschten Wissens
gebiete gewirkt werden Der Stiftung sind bereits mehr als
100 Personen und darunter viele der angesehensten Männer aus
den verschiedenen Staaten Europas und Amerikas beigetreten
so daß ein sicheres Gelingen des Unternehmens zu erwarten
steht Ferner wurde die Abfassung einer großen rechtsver
gleichenden Darstellung sämmtlicher zur Zeit geltenden Straf
gesetzgebungen beschlossen Die Inangriffnahme des Werks
wird sofort erfolgen Dasselbe wird bei dem Verlagsbuchhändler
Otto Liebmann in Berlin erscheinen
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S Ernennung An Stelle des verstorbenen Herrn
Bergraths Hecker ist Herr Bergmeister Humberding Hierselbst
laut Vorschlag des Kgl Oberbergamts Halle und ersolgter
Allerhöchster Bestätigung zum Salzgrafen der Salzwirker
Brüderschaft im Thale unserer Halloren ernannt
worden Derselbe hat die damit verbundenen Geschäfte
bereits übernommen

Die lateinische Hauptschnle wird ihre Sedanfeier
am Mittwoch den 2 September von 8 Uhr Morgens
ab im Feldgarten der Francke schen Stiftungen durch ein
Schauturnen und Aufführung eines Festspteles begehen
Alle Freunde der Anstalt werden dabei willkommen sein

Stadttheater Zur Feier der Erinnerung an
Theodor Körners 100 Geburtstag wird des Dichters
großes Drama Zriny aufgeführt Heute haben unter
Kapellmeister Weintraubs Leitung die Proben zu
Cavalleria Rustieana begonnen

Theater der Kaisersäle Auf das heute Abend
beginnende nochmalig Gastspiel des Herrn William Büller
vom Wallnertheater in Berlin machen wir besonders
aufmerksam Zur Aufführung gelangt Adolf L Arronge s
reizendes Volksstück Hasemanns Töchter in dem der
Gast die Titelrolle spielt

Im Walhallatheater verabschiedeten sich gestern
die Künstler des letzten Spielabschnitts vor vollständig
ausverkaustem Hause Der Komiker Herr Heyden dem
gestern von der Direktion in Anerkennung seiner vorzüg
lichen Leistungen ein Benefiz gewährt worden war trat
nochmals unter nicht endenwollendem Beifall auf und er
freute sich nicht weniger wie fünfmaligen Hervorruss
Auch die Sängerinnen Frl Morell und Frl Möller
gaben nachmals ihre muntersten Weisen zum Besten
ebenso brillirte Frl Mary Palmer als Luftkönigin und
leisteten die übrigen Mitglieder des bisherigen Spielab
schnitts ihr Bestes Im neuen Spielplan der heute
beginnt tritt u A die berühmte Joseph Phoites
Gesellschaft auf welche in der Pantomimendarstellung
das Höchste und Ueberraschendste leistet Die Gesellschaft
gastirte vordem im Berliner Reichshallen Theater und
übte dort Monate lang wie uns berichtet wird die größte
Zugkraft ans Die zunächst zur Darstellung kommende
Pantomime fürt den Titel Eine Schrsckensnacht

G Brigade Fest Die Offiziere der beiden die
15 Jnfanterte Brigaoe bildenden Regimenter Magdeburg
Füselier Regiment Nr 36 Halle a S und Thür Jnf
Regiment Nr 71 Erfurt welche am 2 September Vor
mittags auf dem großen Exerzierfelde bei Halle dem kom
mandirenden General des IV Armeekorps Exzellenz von
Hänisch vorgestellt und am 5 September früh mittels
der Bahn nach und bei Jena zu den Uebungen in der Di
vision geschafft werden fanden sich gestern Abend zu einem
gemeinsamen Essen in Bad Wittekind zusammen Wäh
renddem konzertirten im Kurgarten die Musikkapellen der
obenerwähnten Regimenter abwechselnd Das Konzert
hatte ein zahlreiches Publikum angelockt das den zum
Vortrag gebrachten Stücken mit Interesse folgte

Panorama Das im Hotel zur Tulpe ausgestellte
Kaiserpanoruma führt uns in dieser Woche in die präch
tigen bayerischen Königsschlösser Herrenchiemsee und Neu
schwanstein welch bekanntlich der verstorbene König Lud
wig II erbauen ließ Die Darstellung der großartig ein
gerichteten Säle und Gemächer übt einen ganz besonderen
Reiz auf den Beschauer aus und macht die Besichtigung
wohl lohnend

Der Handwerkermeister Verein begeht am 23 Sept
im Prinz Carl sein diesjähriges Stiftungsfest durch
Konzert Gesangsvorträge Bühnenaufführungen Ansprachen
u s w Das letzte Abonnementskonzert findet am kom
menden Freitag statt Der Ausschuß zur Errichtung einer
Frauensterbekasse wird den Mitgliedern eine diesbezügliche
Denkfchrist unterbreiten In demnächst stattfindenden Ge
neralversammlungen s ll in zweimaliger Abstimmung über
die Gründung der Kasse beschlossen werden

Ein Amateur Photographen Verein soll wie
wir hören nach dem Muster der Amateur Vereine an
derer Städte auch hier in s Leben gerufen werden Der
selbe bezweckt die Pflege der schönen jetzt so beliebt ge
wordenen Kunst die Uebertragun der Kenntnisse von dem
Einen auf den Andern sowie die Beschaffung brauchbarer
und preiswerther Apparate und Chemikalien Sowohl
unsere Expeditton wie auch die Buchhandlungen der Herren
Oschmann und Peter sind bereit zunächst Adressen von
Mitgliedern zu sammeln In einer demnächst stattfinden
den Versammlung würde dann das Weitere berathen
werden

Das Fest seiner 30jährigen Thätigkeit in de
Schönbrot schen Dampftischleret Hierselbst konnte am ver
gangenen Sonntag den 30 August der jetzige Werk
führer des genannten Etablissements Herr A Gieß er
welcher während der langen Zeit ununterbrochen dort
thätig war begehen

Schweinesenche In den Ortschaften Ammendorf
Radewell und Umgegend ist die Schweinezucht epidemisch
ausgetreten und ist eine große Anzahl der Thiere der
selben bereits zum Opfer gefallen

Rettung Eine Gondel mit drei Unteroffizieren
des 71 Regiments schlug bei Trotha um als die In
sassen derselben die Plätze wechseln wollten Ein Unter
osfizier erreichte durch Schwimmen das Ufer der zweite
hielt sich an der Gondel fest während der dritte im
Wasser versank Dem mit einer Gondel in der Nähe be
findlichen Architekten Lehmann gelang es jedoch Beide
ins Boot zu ziehen und aufs Trockene zu bringen

Wetterpropheten Einige Pflanzen und Thiere
zeigen eine große Empfindlichkeit sür die Luftfeuchtigkeit
und können uns daher durch ihr Verhalten verläßliche An
deutungen über einen bevorstehenden Witterungswechsel
geben Es seien die auffallendsten Erscheinungen dieser
Art hervorgehoben Während sich bei sehr feuchter Luft
der scharlachrothe Gauch aimg sliis arvsosis die Acker
Winde eouvolvulus srvMsis die Ringelblume oalsliäus
Moinslis und das weiße Kanarienkraut swliaria M
vislisMließen richtet sich der Wiesenklee hoch auf Der
schnabelförmige Fruchtbodsn des Storchschnabels Versai
um eieouiiiM wiro zu einer Wetteruhr in bester Form
verarbeitet indem er in zwei Hälften der Länge nach ge
spalten und die eine der Hälften im Mittelpunkte einer
kreisförmigen Mappe befestigt wird Dadurch legt sich die
Pflanze in einer spiralförmigen Windung an die Mappe
an und das freie Ende bewegt sich wie der Zeiger einer
Uhr oder entgegengesetzt je nachdem sich die Spirale durch
die Feuchtigkeit ausdehnt oder durch die Trockenheit der
Lust zusammenzieht Sichere Vorzeichen von Regenwetter
sind es wenn Mücken und Schwalben tief fliegen Fische
über die Oberfläche des Wassers emporschnellen in
dem sie uns den Aufenthalt der mikroskopischen Insekten
Welt und damit den Zustand der Lust in gewisser Höhe
über dem Erdboden verrathen Einer der besten Wetter
propheten ist die Kreuzspinne Professor Voigt theilt in
seinem Lehrbuche der Zoologie die Resultate seiner ein
gehenden Studien über das Verhalten dieser Thiere der
Witterung gegenüber mit Den physiologischen Grund ihrer
Empfindlichkeit findet derselbe in dem Doppelverhältniß
eines dicken feuchten Leibes und zarter langgestreckter
Gliedmaßen Der erstere sei thermometrisch für Wärme
und Kälte die letzteren seien hygrometrisch für Trocken
heit und Feuchtigkeit empfindlich Daher sei es erklärlich
daß die Spinne ihre Beine bald weiter hervorstrecke bald
einziehe oder daß sie webe um sich ihres Ueberflusses zu ent
ledigen bald sich lange ruhig verhalte Es soll nun auf
schönes Wetter deuten wenn es viele Kreuzspinnen giebt
und wenn dieselben ins Große arbeiten wenn sie in der
Nacht ein neues Gewebe verfertigen ebenso wenn die
Winke spinnen in ihrem Gewebe den Kops zeigen und die
Füße herorstrecken Auf Regen deutet wenn die Kreuz
spinnen gar nicht weben und die Winkslspinnen sich im
Gewebe umkehren Gewitter wird angezeigt wenn die
Kreuzspinnen ihr schönstes Gewebe zerreißen und sich oben
in einem Winkel verbergen D,iß Stubenfliegen und andere
lästige Gäste vor einem Gewitter besonders zudringlich
Werder dürfte gleichfalls aus ihre Empfindlichkeit für die
Feuchtigkeit der Luft oder ihre dadurch msdisizirte Haut
thätigkeit zurückzuführen sein

Provinz und Reich
O Delitzsch 31 August Heute gegen Mittag kam auf dem

hiesigen Bahnhofe ein schwerer Unfall insofern vor als der
Bremser Kunkel aus Halle welcher mit tem Güterzuge Nr
K03 von dorr hier eingetroffen war beim Rangiren des Zuges
zwischen die Puffer zweier Wagen gerieth Der Unglückliche
erlitt mehrfache Rippenbrüche und mußte der Halle schen Klinik
zugeführt werden Dorthin wurde heute auch der Arbeiter
Bär aus dem benachbarten Brehna gebracht Derselbe wurde
beim Füttern der Pferde auf dem Gehöft des Gutsbesitzers
Haack von einem nach hinten ausschlagenden Thiere am rechten
Arme schwer verletzt Die Beschädigung soll in einem kompli
zirten Knochenbruche des Oberarmes bestehen sodaß es noch
fraglich erscheint ob das Glied dem Manne erhalten werden
wird

Bitterfeld 31 August Ein polnischer Grubenarbeiter
ein Mann in den mittleren Jahren in Holzweißig wohnhaft
machte gestern Abend zwischen 5 und 6 Uhr seinem Leben m
dem Kircheisen schen Geschäfte wo er sich eigens zu seinem ge
faßten Entschlüsse ein Messer gekauft hatte dadurch ein Ende
daß er sich vor den Augen des anwesenden Geschäftspersonals
mit aller Kraft einen tödtlichen Stich in den Unterleib versetzte
unmittelbar vor der Geschäftsthür zusammenbrach und in einer
völligen Blutlache liegen blieb Von 3 Arbeitern welche poli
zeilich angenommen wurde er kurz nach 6 Uhr aufgenommen
und nach dem hiesigen Krankenhause gebracht wo bereits VA
Uhr der Tod erfolgt ist Ueber den Beweggrund dieser grau
sigen That ist bis jetzt noch nichts Näheres bekannt

x Grotzosierhausen 31 August Hier ist ein choleraähn
licher Füll vorgekommen Der Koffäth T wurde Sonn
abend Nachmittag von der Krankheit befallen und war bereits
Abends 11 Uhr eine Leiche

Leipzig 1 September Im Monat Juni d I war in
Leipzig ein junzer Mann aufgetreten der sich für einen Stu
denten der Medizin Bertram aus Berlin ausgegeben hatte
Sein Vertrauen erweckendes Aeutzere und die angeblichen Em
pfehlungen eines früheren langjährigen Mitgliedes der Burschen
schaft Germania ermöglichten dem jungen Mann den Eintritt
in genannte Burschenschaft Derselbe ließ anfänglich viel Geld
aufgehen doch allmälig versiegten seine Geldquellen Er wußte
sich aber zu helfen Unter Hinweis darauf daß er jeden Tag
Geld von Berlin geschickt bekommen müsse pumpte er seine
Commilitonen gehörig an Kein Mensch ahnte mit welch
frechem Gauner man es zuthun habe Nachdem er noch einen
Commilitonen einen Studenten der Zahnheilknnde der von
auswärts nach hier zu Besuch gekommen war in der Nacht
vom 1ö zum 16 Juli d I zu überreden gewußt bei ihm



über Nacht zu bleiben entwendete er demselben ein Portemon
naie mit 150 Mk Ehe der Bestohlene auf die Idee kam bei
der Behörde Anzeige zu erstatten war der Gauner längst über
alle Berge Die Kriminalrolizei nahm sich der Sache mit
größtem Eifer an lenkte insbelondere auch die Aufmerksamkeit
derPolizeibehörden andererUniversttätsstädte auf den Schwindler
Vor einigen Tagen ist derselbe nun in München woselbst er
sich bereits wieder unter dem Namen Veit stnä aus
Berlin eingemiethet hatte verhaftet und nachmals nach Leipzig
zurückgebracht worden Derselbe entpuppte sich als em vielfach
wegen Diebstahls Betrugs und anderer Vergehen vorbestrafter
28 Jahre alter Techniker aus Potsdam der überdies zur Zeit
von dem königlichen Amtsgericht Berlin wegen Diebstahls steck
brieflich verfolgt wird In dem Besitz des Festgenommenen
fand sich eine Photographie desselben in der Uniform eines
Militärarztes vor Wie die Erörterungen bis jetzt ergeben haben
bat sich der Schwindler in diesem Jahre auch unter dem Namen
Dirksen swä msä aus Berlin in Halle woselbst er der dor
tigen Verbindung Teutonia beigetreten ist aufgehalten In
Berlin ist der Verhaftete unter der Kategorie Schlafstellen
dirbe bekannt seine Photographie ist auch dem dortigen Ver
brecheralbum einverleibt

Gera 30 August In unserer Stadt wirkt nun auch
seit einiger Zeit ein aus 7 Damen bestehendes Frauen
Agitationskomitee für die sozialistische Mission

j Gera 31 August Ein hiesiger Mann der vier Wochen
außer Arbeit war stahl um seinen Kindern Nahrung geben zu
können für etwa 30 Pf Kartoffeln Die Frau des aus Noch
zum Dieb gewordenen Mannes ging zur Polizei und zeigte
den Vorfall an

Coburg 31 August Der Großfürst Michael und sein
Sohn Alexis trafen gestern auf Schloß Callenberg bei der
Herzogin Alexandline ein Der Herzog befindet sich auf dem
Jagd chloß Oberhof

Tann v d Rh 31 August Der Preis eines sechs
pfündigen Brotes M bei uns wieder um 5 Pfg gestiegen und
zwar von 80 auf 85 Pfg

l j Dresden 31 August Die Ergänzungswahlen zum
sässilchen Landtage sind auf den 13 Oktober anberaumt

Berlin 31 August Die Staatsanwaltschaft zu Arlon
Belgien meldet es seien dort zwei Personen festgenommen
orden eine davon sei anscheinend Wetzel Hotelpächter

Latendorf in Spandau und ein Commissar sind sofort dort
hingereist

I l Marienwerder 30 August Ein großer Vertrauens
bruch begangen von dem bier seit mehreren Jahren ansässigen
Rechtsanwalt und Notar R der sich einer ziemlich bedeuten
den Praxis erfreute indessen unter Schulten ,u leiden hatte
erregt hier in unserer Stadt das größte Aufsehen Anfang
Juli nahm R einen 5 6 wöchentlichen Urlaub angeblich um
mit seiner Familie einen Kurort Seebad aufsuchen Ais
R nach Ablauf des Urlaubs nicht zurückkehrte zeigte sein Ver
treter ein hiesiger Assessor der zuständigen Behörde das Aus
bleiben des Beurlaubten an und das Gericht ließ die Notariats
akten abholen Dies wurde bekannt und die zahlreichen
Gläubiger wurden alarmirt veranlaßten eine Besichtigung der
Wohnung und fanden ein gänzlich leeres Nest Die Be
stürzung der zahlreichen Geschädigten meist Kaufleute und Ge
werbetreibende kann man sich ausmalen Die restirenden
Summen sind zirar nicht übergroß aber zahlreich größer
sollen die Betrag sein welche seine Kollegen und Be
kannten dargeliehen haben um ihm zu helfen auch seine
eigene Mutter bat R um 3000 Mark geschädigt Die
ganze Sache läßt sich noch nicht übersehen da die
auswärtigen Forderungen in ihrem llmfanae noch nicht bekannt
sind Von einer Urkundenfälschung oder Veruntreuung anver
traute Gelder ist bis j tzt noch nichts verlautet Wahrscheinlich
ist R mit der ganzen Bagage längit in Amerika Die Staats
anwaltschaft soll was sich invessen nicht verbürgen läßt einen
Steckbrief erlassen und einen Strafantrag wegen betrügerischen
Bankerotts gestellt haben

s Gumbinnen 31 August Nach amtlicher Feststellung
wurden über Eydtkuhnen in der Woche vom 21 27 August
14 26 000 Kilogr Getreide aus Rußland importirt

v Frankfurt a M 31 August Die Franks Ztg
meldet aus Mainz Das großherzogliche Ministerium hat die
Pläne für die Sekundärbahnstrecke Mainz Gonsenheim ge
nehmigt

4 Breslan 31 August Von hier wird der Post fol
gender Fall berichtet in dem die Verantwortlichkeit bei Preß
vergeken ebenfalls über den Redakteur hinaus ausgedehnt zu
werden Icheint Dieser Tage wurde die in Breslau erscheinende
sozialdemokratilche Volksmacht wsg n eines Der Brodzoll
äberschriebenen Artikels der schwere Schmähungen des Reichs
kanzlers enthielt beschlagnahmt Vorgestern wurde in der
Druckerei von der Polizei nachgeforscht welches Personal an
der technischen Herstellung des betreffenden Artikels thätig ge
wesen sei Es scheint also daß hierbei Setzer und Drücker
personal Metteur und Korrektor zur Verantwortung gezogen
werden sollen

Elberfeld 31 August Die Zahl der Arbeitslosen ist
auf 500 600 gestigen Dieselben wollten auf dem Markt eine
große Demonstration veranstalten wurden aber von der ver
stärkter Pol zei vertrieben

Trier 31 Aug Bis heute haben nahezu eine halbe
Million Pilger den heiligen Rock verehrt

Köln 31 August Der Köm Volksztg wird aus
Bocholt ge meldet In Hamminkeln Strecke Wesel Winterswyk
entgleiste infolge falscher Weichenstcllung ein Personenzug
Menschenleben sind nicht verloren die Locomotive und einige
Wagen sind beschädigt

Kiel 3l Aug Der Armstrougdcimpfer ,Dradje mit
Lafetten und Maschinenteilen für den Presidente Pinto
muß noch heute den Hafen verlassen und will in der se
löschen

l I Schwerin 31 August Bei dem Großherzog ist eine
Besserung wahrnehmbar die Augenlähmung ist geschwunden
die Sprache etwas deutlicher die Athemnoth verändert die
sonst affizirten Körpertheile sind unverändert

O Stratzbnrg 3t August In dem Vorort Königshöfen
ist das Stationsgebäude zugleich Getreidemagazin von Moses
Frank mit Getreide im Werthe von 10,000 Mk gestern voll
ständig abgebrannt Die Entstehungsursache des Feuers ist
unbekannt

Theater K mst Wissenschaft nd Literstur
Berlin 31 August Im königlichen Schauspielhause wird

zur Zeit ein neuer Einakter einstudtrt der als erste Novität
der Wintersaison aufgeführt werden wird Derselbe ist von
Stinde aus dem Italienischen übersetzt und betitelt sich Die
Augen der Liebe Beschäftigt sind in demselben die Damen

rau Kahle Seebach von Hochenburger Anna Schramm und
rl Abich die Herren Arndt Purschtan Eichholz und Hart

mann Die Generalprobe findet bereits in dieser die Auffüh
rung in nächster Woche statt Ursprünglich war die Neuein
studirung der Jungfrau von Orleans zur Eröffnungsvorstel
lung in Aussicht genommen jedoch mußte hiervon wegen des
Unfalls von Frl Lmdner Abstand genommen werden Am
23 September wird zur Feier des 100jährigen Geburtstages
von Theodor Körner dessen Schauspiel Zrmy zur Ausfüh
rung kommen Die Rolle des Zrinti spielt Herr Nesper die
t es Soliman Herr Kahle

Madonna di Campiglio 31 August Geheimrath Pro

fessor Dr Hermann v Helmholtz feiert heute hier im Kreise
seiner Angehörigen worunter der Landespräsident von Kärn
ten Baron Schmidt v Zabierow und Werner Siemens seinen
70 Geburtstag Der Kurverein von Eampiglio und die Gäste
bereiteten dem Jublilar durch die Bürgerkapelle von Pinzolo
und reiche Blumenspenden eine Ovation

Vermischtes
Lebendig begraben Ein Korrespondent der Wiener

Med Presse war in der Lage den geretteten Tischlergehilfen
Ratschob der wie wir gemeldet haben 72 Stunden unter den
Bautrümmern des eingestürzten Pörtichacher Kirchthurmes be
graben gewesen ist nach seiner Befreiung und auch in den fol
genden Tagen zu beobachten Er spricht seine Bewunderung
aus über die Widerstandskraft eines menschlichen Organismus
der drei volle Tage in dem schrecklichen Gefängniß überdauerte
Als der Mann seinem Grabe entstieg zeigte er zwar Erstickungs
symptome er erholte sich jedoch rasch Puls und Respiration
besserten sich auffallend die Temperatur die anfangs subnormale
Werthe gezeigt hatte stieg auf die Norm das Bild des Shok
trat bereits nach wenigen Stunden zurück und nur eine hand
tellergroße unterminirte Rißquetschwunde am Schädel und eine
beginnende Gangrän einer Zehe unbedeutende Verletzungen
im Vergleich zu den seeliichen Qualen des Verunglückten
bilden die sichtbaren Zeichen der schweren Last die der Unglück
liche durch drei Tage auf seinen Schultern getragen Mit pein
licher Genauigkeit schilderte uns am nächsten Morgen verarme
TiMerzehilfe drei Tage und drei Nächte furchtbarster Ver
zweiflung wie er endlich am zweiten Tage die Stimmen der
Aufseher und die Spatenstiche der Arbeiter ganz nahe vernimmt
die ersehnte Erretung vor sich sieht um dann wieder weil die
unverantwortlich lässige Rettungsaktion Feierabend macht in
eine dem Wahnsinne gleiche Verzweiflung zu verfallen Nach
einer dritten qualvollen Nacht endlich dem sicheren Tode ent
rissen wurde der Verunglückte alsbald von einer ost kestum am
Orte erschienenen hohen Kommission im Zustande höchster Er
schöpfung in kurzen Zwischenräumen zweimal verhört als ob
Angaben höchst wichtiger Natur einen Aufschub nicht gestattet
hätten Wenn der arme Tischlergebilse jetzt mit dem Leben
davonkommt dankt er dies nur dem Zufall und seiner kräftigen
Konstitution während die schwache Hilfe leiner Mitmenschen
die dkn Unglücklichen sicher unter den Trümmern wußten an
ihrer Unzulänglichkeit erlahmte Eine halbe Stunde weit von
einer Landeshauptstadt mit stattlicher Garnison lag die ge
stimmte Rettungsaktion in den Händen der freiwilligen Orts
feuerwehr die des Nachts erschöpft ihre Arbeit einstellen muß
Sollten wir aus dem Unglück vergangener Tage noch immer
nicht genug Lehren gezogen haben

Handel und Verkehr

Bericht der M H Mk S
Holle a S den 1 September 18S1

AVi e mit Ausschluß der Maklergebühr per Z000 Kilo netto
ruhiger 235 243 M Rauhweizen ohne Angebot

Roggen ruhiger 234 245 M Gerste Brau ruhig 180
bis 200 Mark Futter 165 bis 175 M Hafer fest 172 bis 176
M neuer 155 160 M Donaumais 172 bis 175 N Rass
matt 260 285 Mk Rübsen ohne Angebot TrSisn ohne
Angebot Kümmel exc Sock pe 00 KZ netto 37 bis 41 M
nominell Hall Brima Meizen 52,00 55 Mark abfallende
Sorten dilliger Maisstärke 37,50 bis 38,00 M Stärke
helle pa Weizen 51,50 52,50 M

Mztse per 100 Netto
16 bis 28 Mark Bohneu 22 bis 23 Mark Mohn

alter 52 55 Mk neuer noch nicht gehandelt Lupinen Mk
steigend Futtermehl 19,50 20,50 Mk n

kÄt 1525 16,75 t AeuMjchz tz 12,50 13,50 Mk
12,50 13,50 W Malzketm helle 1,50 j2 00

Mark 10 11 Mark Oelktchc gefordert 14,00 Mk
M 39 bis 32 M WMl M 24M s rA 17 Mk 16,50 virWS still per19010 Lite Procent Kc rsfselspiritus mit 50 Mark BerkranchS

adgvb 55 20 Mk
Hallesche Straßenbahn Die Betriebs Einnahmen pro

Monar Äucmst d I beiruzen 21,738 Mark 40 Lfg gegen
Z8,583 Ma k 50 Pfg im Vorjahre lodaß mr den Monat August
d I ein Plus von 3154 Mk 90 Pfg verbleibt DieGesammt
betrubs Emnahmen pro Januar August betrugen Iggl 144,650
Mk b9 iZfg gegen 124,097 Mk 10 Pfg im Vorjahre sodaß
für 189l ein Gefamnnplus von 20,553 Mk 50 Pfg verbleibt

Halberstädter Straßenbahn Aktiengesellschaft Der
Aussichtsrath schlägt vor nach 9718 Mk Abtreibungen 3 pCt
Dividende für 1890/91 zu vertheilen

Malzfabrik Halle Reinicke n Co KommanditGesellschaft auf Aktien Der Aussichtsrath beschloß für
1890j9t eine Dividende von 10 PCt he 42,000 Mk Abschrei
bungen auf das 1 Million Mark betragende Aktienkapital
vorzuschlagen

Standesamt Halle a S Meldung vom 31 Auguk
Aufgebote Der Kürschner Friedrich Fürhof,Oeynhausen

und Franziska Hummel Wiihelmstr Ib Der Schuhmacher
meister August Krüger Gräfenhainichen und Minna Heerwald
Gremmin Der Telegraphen Assistent Andreas Schein Die
tendorl und Emilie Hüthel Merseburg Der Eisenbahn
Bureau Gehilfe Max Kroppenstedt Halle und Wilhelwinc
Zeunert Mühlhausen Der Arbeiter Bernhard Wagener und
Auguste Oslzuer Holzweißig

Geboren Dem Maschinenwärter Wilhelm Sander 1 S
Franz Albert Landwehrstraße 19 Dem Bremser Karl Scheff
ler 1 T Minna Louise Marie Mariinsgasse 23 Dem Bild
hauer Karl Großmamt 1 S Franz Karl Hospitalplatz 4
Dem Eisenbahnbetriebs Sekretär Richard Parnicke 1S Richard
Charlottenstraße 16 Dem Handarb Edsard Braune 1 S
Friedrich August Ludwig alier Mackt 3 Dem Drahtzieher
Wilhelm Schönberg 1 K Friedrich Karl Wilhelm Wucherer
straße 4 Dem Schlosser Otto Reichenbach 1 S Karl Otto
ThorNraße 26a Dem Schlosser Ernst Enke 1 T Frieda
Elfe Spitze 30 Dem Handarbeiter Friedrich Hanf Zwill S
Otto Paul und Friedrich Karl kl Ukichstraße 29 Dem
Schmied Adam Freymk 1 S Christof Heinrich Kurt Wörmlitzer
straß 30o Dem Former Franz Weickardt 1 So Franz Gustav
Mittelstraße 15 Dem Rechtsanwalt und Notar Kurt Elze
1 S Walther Hermannstraße 1 Dem Bauaufseher Wilhelm
Leyser 1 S Kar August Liebenauerstraße 22 Dem Tisch
ler Friedlich Mückenheim 1 T Klara Frieda Mcckelstraf 13o

Dem Stellmacher Friedrich Rüdrich 1 T Johanne Marie
Königstraße 22 Dem Zimmsrmeister Georg Weber 1 T
Johanna Sophie Elisabeth Wuchsrerstraße 20b 3 unehel
Söhne

Gestorben Des Kupferschmiedes Franz Höhne S Karl
Aldert 1 M Lindenstraße 16d Des Handarbeiters Karl
Adechol S Otto Paul 3 M Ludwigstraße 11 Der Privat
mann Christian Stoye gen Weise 77 I Wuchererstraße 22

Des Kausm Wilhelm Dupuis Ehefrau Amalie geb MWig
Hofmann 32 I gr Berlin 14 Des Hilfsbremsers Oswald
Krauße T Lydia Erna 7 M Friesenstraße 14 Des Kauf
manns Nikolaus Hirsch S Eward Richard 5 M Friedrich 2

Des Handarbeiters Hermann Schön S Friedrich Albert

3 M Hirtengasse 6 Des Handarbeiters Hermann Bernhardt
S Hermann Otto 3 I 4 V reinsstraße 6 Des Restaura
teurs Karl Hackemesser T Wichelmine Louüe Klara 4 M u
d Steinthor 3 Des Handarbeiters Karl Opitz S Friedrich
Ernst Karl 8 M Schimmel,iraße 5 Der Wirkl Geh Ober
Justizrath und Ober Landes Gerichts Präsident a D Dr iur
Friedrich Otto Thümmel 77 I Lafontainestraße 24 Der
Mechaniker Leopold Burger 67 I Mauergasse 4 Des Hand
arbeiters Gottlieb Dreinker Ehefrau Emma geb Heine 30 I
Oberglaucha 39 Des Privatmannes Bernhard Eyring Ehe
frau Dorothee geb Stelzner 62 I Böllbergerweg 9 Des
Schornstemfegermeisters Hermann Weber T Hedwig 10 M
gr Steinstraße 49 Der Schnüdermstr Karl Gotter 62 I
gr Ulrichstraße 36

TeZWNKWWS rmd letzte MachVichA
Stockholm S1 August König Oskar von

Schweden wird morgen den 1 September Gast des
dänischen Königshofes zu Fredeusborg sein und am
selben Nachmittag wieder nach Sophienrnh zurück
kehren Am Sonnabend den 5 September findet
auf der schwedischen Insel Hvem Hasenjagd statt zu
welcher König Oskar die allerhöchsten vnd höchste
Herrschaften in Schlos Fredensborg eingeladen hat
Die Einladung ist angenommen worden

b Petersburg 1 September Das Ministerium des
Innern hat den Gouverneuren die größte Borsicht
bei Eintreibung der Staatssteuern in diesem und im
nächsten Jahre bis zur Ernte empfohlen ebenso hat
auch das Finanzministerium gleiche Vorschriften an
die Dirigirenden der Kameralhöfe erlassen

Rostock 31 August Die Erbprinzeisin von Hohenzollern
wurde gestern Abend 7 Uhr in Bad Heiligendamm von zwei
Prinzen glücklich entbunden

Wien 31 August Aus Warschau wird gemeldet daß der
amtliche Waschawski Dnewnik einen wuthschnaubenden Ar
tikel gegen die in Rußland ansässigen Deutschen bringt denen
er vorwirft daß sie in Folge ihrer Sympathien für das deutsche
Vaterland kein Pflichtbewußtsein gegenüber ihrer neuen Hei
math hätten und der deutschen Kriegsverwaltung in der Organi
sirung geheimer Taubenpost Stationen auf russischem Gebiet

behiflich seien Jüngst habe man in Radniew Bezirk Niezawa
eine Taube mit der Marke Nr 200 Thorner Fortifikatisn
aufgefangen und die früheren preußischen Unterthanen Johann
Janokows und Oskar Anviza sowie der Aufseher der preu
ßischen Zollstation Jezyce seien getroffen worden wie sie sich
heimlich mit dieser Taube zu schaffen machten

Rom 31 August Die Nachrichten aus Mailand über
den Strike der Arbeiter der metallurgischen Anstalt Evetica
lauten ernster Der gestrigen Versammlung wohnten ungefähr
20L0 Arbeiter bei Es wurden viele Reden besonders gegen
die Stückarbeit gehalten Die Polizei ließ den Rednern voll
ständige Redefreiheit Es wurde beschlossen wenn binnen drei

Tagen kein Einvernehmen erzielt sei die Bäcker und Arbeiter
der elektrischen Beleuchtung aufzufordern die Arbeit einzustellen
damit die Stadt ohne Brod und Licht bleibe Die Agitation
wegen der Arbeitseinstellung beginnt heute früh

Rom 31 August Der Munizipalausschuß Roms übergab
Rudini ein Memorandum über die finanzielle Lage der Stadt
Derselbe erklärt falls die Regierung nicht der Stadt zu Hilfe
kommt sei die Munizipalkrisis unvermeidlich

Stockholm 31 August Die Kronprinzessin ist seit einigen
Tagen bettlägerig in Folge von Brustkatarrh und Fieber Am
Sonnabend war das Fieber gehoben aber ein Stickhusten
stellte sich ein Man glaubt daß der Zustand keine Gefahr
biete
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Termin zur Eröffnung desselben ist auf Douuerstag de tS
Oktober anberaumt worden
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Universitätsturnlehrer in Halle gr Ulrichstr SS anzubringen
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Für die vielen Bewege liebevoller
Theilnahme bei dem Hinscheiden
meines lieben Mannes sage ich
herzlichen Dank

Frau
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